
Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg 18.09.2024
Ausschuss für Schule und Sport

Niederschrift

über die Sitzung des Ausschusses für Schule und Sport am Mittwoch, 18.09.2024

Sitzungsort:
Neubrandenburg, Haus der Kultur und Bildung, Haus C, "Großer Seminarraum"
(Zugang Stargarder Straße, Eingang Regionalbibliothek)

Beginn: 17:00 Uhr Ende: 18:28 Uhr

Anwesenheit:

Anwesend:

stellv. Gremiumsmitglied

Abwesend:

Öffentlicher Teil

Stadtpräsident Thomas Gesswein eröffnet die konstituierende Sitzung des Ausschusses
Schule und Sport und begrüßt alle Anwesenden.

Ratsherr Holger Mieth Vertretung für Frau Ina Paulitschke

Ratsherr Jörg Borchert
Frau Irena Diehn
Ratsfrau Vanessa Freund
Ratsherr Steven Giermann
Ratsherr Harry Hahne
Herr Matthias Helm
Ratsherr Maik Ohlenforst
Herr Gerald Schulze

Ratsfrau Ina Paulitschke
Herr Kay Reinders
Herr Richard Stapel

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung



Stadtpräsident Gesswein stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die Anwesenheit
von 10 Mitgliedern fest. Die Beschlussfähigkeit ist somit hergestellt.

TOP 3 Wahl des/der Vorsitzenden des Ausschusses für Schule und Sport

Stadtpräsident Gesswein bittet um Unterbreitung von Vorschlägen für den Vorsitzenden
bzw. die Vorsitzende des Ausschusses für Schule und Sport. Ratsherr Borchert (CDUplus)
schlägt Ratsherrn Giermann (CDUplus) vor. Da keine weiteren Kandidaten genannt werden,
schließt Stadtpräsident Gesswein die Kandidatenliste. Es erfolgt eine offene Wahl. Als
Vorsitzender des Ausschusses für Schule und Sport wird Ratsherr Giermann (CDUplus) mit 9
Dafürstimmen und einer Stimmenthaltung gewählt. Ratsherr Giermann (CDUplus)
übernimmt die weitere Leitung der Sitzung des Ausschusses für Schule und Sport. Ratsherr
Giermann (CDUplus) begrüßt alle Anwesenden und bedankt sich für das entgegengebrachte
Vertrauen. Ratsherr Giermann (CDUplus) erklärt, dass der Ausschuss für Schule und Sport
parteiübergreifend arbeitet. Die Themen stehen im Mittelpunkt. Es wird oft in den
Ausschusssitzungen diskutiert, jedoch immer sachlich und im Sinne der Sache.

Ratsherr Giermann (CDUplus) fragt nach Vorschlägen für den 1. Stellvertreter oder die 1.
Stellvertreterin des Ausschusses für Schule und Sport. Ratsfrau Freund (SPD/Grüne+LINKE
(ZG)) schlägt Ratsfrau Paulitschke (SPD/Grüne+LINKE (ZG)) vor. Ratsfrau Paulitschke
(SPD/Grüne+LINKE (ZG)) ist nicht anwesend, hat aber ihre Bereitschaft schriftlich erklärt.
Es erfolgt eine offene Wahl. Als 1. Stellvertretende des Vorsitzenden des Ausschusses für
Schule und Sport wird Ratsfrau Paulitschke (SPD/Grüne+LINKE (ZG)) mit 10 Dafürstimmen
gewählt.
Für die Wahl des 2. Stellvertreters bzw. der 2. Stellvertreterin des Vorsitzenden des
Ausschusses für Schule und Sport schlägt Ratsherr Schulze (CDUplus) Herrn Helm (Projekt
NB) vor.
Herr Helm (Projekt NB) lehnt dieses vorerst ab, da er sich erst mit dem Ausschuss für Schule
und Sport vertraut machen möchte. Herr Scheel (AfD) schlägt Ratsherrn Ohlenforst (AfD) als
nächsten Kandidaten vor. Ratsherr Giermann (CDUplus) schließt die Kandidatenliste und
es erfolgt eine offene Wahl. Als 2. Stellvertreter des Vorsitzenden des Ausschusses für
Schule und Sport wird Ratsherr Ohlenforst (AfD) mit 4 Dafürstimmen, 2 Gegenstimmen und 4
Enthaltungen gewählt.

Durch Ratsherrn Giermann (CDUplus) wird die Verpflichtung der sachkundigen Einwohner
und Einwohnerinnen vorgenommen. Dazu verliest Ratsherr Giermann (CDUplus) die
Verpflichtungserklärung. Anschließend wurden Frau Diehn (BSW/BfN), Herr Schulze
(CDUplus), Herr Helm (Projekt NB), Frau Stegemann (CDUplus), Herr Siebken (CDUplus)
und Herr Scheel (AfD) verpflichtet und bestätigten durch ihre Unterschriften ihre
Verpflichtungserklärungen.

TOP 2 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und
der Beschlussfähigkeit

TOP 4 Wahl des/der 1. und 2. Stellvertreterin/s des/der Vorsitzenden des
Ausschusses für Schule und Sport

TOP 5 Verpflichtung der sachkundigen Einwohner/innen

TOP 6 Informationen, Mitteilungen und Anfragen (öffentlich)



Ratsherr Giermann (CDUplus) übergibt das Wort an Herrn Meyer zu Schlochtern (FBL 4).
Herr Meyer zu Schlochtern (FBL 4) erläutert, dass der Ausschuss für Schule und Sport
vornehmlich mit der Abteilung 4.10 zu tun hat. Die Abteilung 4.10, die zuständig für Schule,
Sport und Generationen ist, wird von Herrn Ramp (Abt. Schule, Sport und Generationen)
geleitet. Das Wort wird an Herrn Ramp (Abt. Schule, Sport und Generationen) übergeben.
Anhand einer Präsentation (Anlage 1) stellt Herr Ramp (Abt. Schule, Sport und
Generationen) die Abteilung vor und geht auf die einzelnen Bereiche und Projekte näher ein.
Ratsherr Giermann (CDUplus) bedankt sich für die Ausführungen und fragt die
Anwesenden, ob es Nachfragen gibt.
Ratsherr Giermann (CDUplus) bittet die Ausschussmitglieder, sich kurz vorzustellen, um
sich kennenzulernen.
Herr Ramp (Abt. Schule, Sport und Generationen) informiert über Veranstaltungen. Am
21.09.2024 findet um 10:00 Uhr der „Tag der Vereine“ an der Konzertkirche statt. Ebenfalls
am 21.09.2024 um 11:00 Uhr wird die 12. Platte auf dem Walk of Sports verlegt. Geehrt wird
Stephan Uteß für seine Bronzemedaille im Jahr 2020 in Sidney. Dazu wird es eine feierliche
Enthüllung der Platte geben. Am 27.09.2024 um 10:00 Uhr findet die Eröffnung des
„Pumptrack“ im Kulturpark Neubrandenburg statt.
Ratsherr Giermann (CDUplus) bedankt sich für die Veranstaltungshinweise und fragt die
Ausschussmitglieder, ob es Nachfragen oder Mitteilungen gibt. Dieses wird von den
Anwesenden nicht angezeigt.
Ratsherr Giermann (CDUplus) fragt nach, wann das Ergebnis der Überprüfung für inklusive
Maßnahmen der integrierten Sportentwicklungsplanung vorliegt. Die Überprüfung wurde im
Jahr 2023 von der Stadtvertretung beschlossen und sollte bis September 2024 erfolgen. Herr
Köpke (Sportkoordinator) erläutert, dass inklusive Maßnahmen mit einer Arbeitsgruppe
erarbeitet wurden und nun verschriftlicht werden. Das Ergebnis wird im IV Quartal 2024 zur
Verfügung stehen.

Ratsherr Bromberger verlässt um 17:15 Uhr die Ausschusssitzung.

Stadtpräsident Gesswein verlässt um17:22 Uhr die Ausschusssitzung.

Ratsherr Giermann (CDUplus) merkt an, dass es zum Tagesordnungspunkt 10
Schwimmhallenplanung beginnen – Bau langfristig vorbereiten einen Änderungsantrag der
Fraktion Projekt NB gab. Des Weiteren fragt Ratsherr Giermann (CDUplus) nach, ob
Anträge für Rederechte gestellt werden. Dieses wird von den Anwesenden nicht angezeigt.
Ratsherr Borchert (CDUplus) teilt mit, dass für den Tagesordnungspunkt 9 Neubaustandort
der Grundschule Süd am ehemaligen Betonwerk, nach dem Kommunalrecht § 24 Absatz 3,
die Befangenheit geäußert wird. Ratsherr Giermann (CDUplus) lässt über die
Tagesordnung abstimmen und erhält von allen anwesenden Ausschussmitgliedern eine
Zustimmung.

Herr Enko (Eigenbetrieb Immobilienmanagement) erklärt, dass die Beschlussvorlage vom
Eigenbetrieb eingebracht wurde. Mit der Beschlussvorlage soll der neue Schulstandort der
Grundschule Süd am alten Betonwerk beschlossen werden. Dort befindet sich eine große

TOP 7 Feststellung von Änderungsbedarf zur Tagesordnung

TOP 8 Abhandlung der bestätigten Tagesordnung

TOP 9 Neubaustandort der Grundschule Süd am ehemaligen Betonwerk
Vorlage: BV/VII/0009



Fläche, die sich mittlerweile im städtischem Eigentum befindet. Neben dem neuen
Schulgebäude wird es auch eine Turnhalle mit Außenbereich und ein Hortgebäude geben.
Die Beschlussvorlage ist sehr wichtig, damit weitere Leistungen, wie die Planungsphase 0,
vorangebracht werden können. In der Planungsphase 0 werden Aufgabenstellungen
erarbeitet, was für diesen Standort erwartet wird. Parallel wird der Fachbereich 2, die
Stadtplanung der Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg, einen Änderungsbeschluss auf den Weg
bringen, den B-Plan so zu gestalten, dass der Schulcampus entstehen kann. Ratsherr
Giermann (CDUplus) fragt nach, ob es sich beim B-Planverfahren um die gesamte Fläche
handelt oder nur um die Hälfte für den Schulstandort, um das Verfahren zu verkürzen. Herr
Enko (Eigenbetrieb Immobilienmanagement) erklärt, dass es bereits einen B-Plan gibt, der
nur angepasst wird. Die Anpassung konzentriert sich auf die Schulfläche, um das Verfahren
so kurz wie möglich zu halten.
Ratsherr Giermann (CDUplus) lässt über die Gesamtvorlage abstimmen.

Abstimmung:
zur Kenntnis genommen
Ja 10 Nein - Enthaltung - Befangen 1

Ratsherr Giermann (CDUplus) übergibt die Sitzungsleitung an Herrn Ohlenforst (AfD)

Ratsherr Giermann erklärt, dass die Fraktion CDUplus die Beschlussvorlage eingebracht
hat, um eine Gesellschafterweisung an die Neubrandenburger Stadtwerke zu erwirken. Nach
sehr umfänglichen Beratungen in den letzten 2 Jahren gab es Beschlüsse über den Standort
und für das Raumkonzept der neunen Schwimmhalle. Zum Ende des Jahres 2023 gab es in
der Ausschusssitzung für Schule, Sport und Generationen eine letzte Diskussion über die
Schwimmhalle. Es ging um den Beginn der Planungen. Die Geschäftsführung der
Neubrandenburger Stadtwerke teilte mit, dass aus finanziellen Gründen mit der Planung
nicht begon-
en werden kann. Die Stadtvertretung Neubrandenburg schob das Thema Neubau
Schwimmhalle auf das Jahr 2025. Die Fraktion CDUplus befürchtet, dass Ende des Jahres
2024 ähnlich argumentiert wird und erneut das Projekt verschoben wird. Aus diesem Grund
möchte die Fraktion mit der Beschlussvorlage die Geschäftsführung der Neubrandenburger
Stadtwerke anweisen, bis spätestens 31.03.2025 die Planungsphasen 1 bis 3
auszuschreiben, um die Planung noch im Jahr 2025 beauftragen zu können. Die Fraktion
CDUplus bittet um die Zustimmung der Beschlussvorlage.
Herr Helm (Projekt NB) erklärt, dass durch seine Fraktion der Änderungsantrag eingebracht
wurde, um alles zu hinterfragen und welche Auswirkungen das finanziell auf die Vier-Tore-
Stadt Neubrandenburg hat. Ratsherr Hahne (BSW/BfN) teilt mit, dass in der nächsten
Fraktionssitzung der Geschäftsführer der Neubrandenburger Stadtwerke eingeladen wurde.
Da das Gespräch noch nicht stattfand, möchte sich die Fraktion BSW/BfN vorerst enthalten.
Herr Meyer zu Schlochtern (FBL 4) weist darauf hin, dass das Änderungsantrag nicht
vertieft geprüft werden konnte, da es erst am Nachmittag einging. Herr Meyer zu
Schlochtern (FB 4) fügt weiter an, dass der Beschluss, von dem abgewichen werden soll, im
Änderungsblatt ausdrücklich benannt werden muss sowie die Benennung der
Leistungsphasen wie im Antrag. Herr Helm (Projekt NB) fügt an, dass er es in die Fraktion
tragen wird. Ratsherr Giermann (CDUplus) äußert sich, dass er das Änderungsantrag so
versteht, alles zu verändern, was bereits beschlossen wurde und, dass sich das
Änderungsblatt inhaltlich widerspricht. Da kein Datum im Antrag benannt wird, gibt Ratsherr
Giermann (CDUplus) zu bedenken, dass so die Schwimmhallenplanung auf Eis gesetzt
würde. Ratsherr Borchert (CDUplus) regt an, den Änderungsantrag nochmals zu

TOP 10 Schwimmhallenplanung beginnen – Bau langfristig vorbereiten
Vorlage: BV/VII/0046



durchdenken. Weiter fügt Ratsherr Borchert (CDUplus) an, sich auf die Vorlage, die die
Fraktion CDUplus eingebracht hat, einzulassen. Wenn dann rauskommen sollte, dass das
Ergebnis nicht dem finanziellen Rahmen entspricht, können Standort und Größe nochmal
betrachtet werden. Die Verwaltung der Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg kann nur auf die
Vorschläge reagieren, wie die Fraktionen sie einbringen. Mit diesem Änderungsantrag würde
das heute bedeuten, dass Schluss ist mit dem Schwimmhallenneubau. Herr Helm (Projekt
NB) erklärt nochmals, dieses so in die Fraktion mitzunehmen. Er macht deutlich, dass es
selbstverständlich ist, dass es um eine neue Schwimmhalle geht. Herr Schulze (CDUplus)
fragt nach, ob es mehr Zeit bedeuten würde, wenn dem Änderungsantrag zugestimmt wird.
Herr Meyer zu Schlochtern (FB 4) erläutert, dass das Änderungsblatt in der
Ausschusssitzung nicht zur Abstimmung gestellt werden muss. Es handelt sich um ein
Änderungsblatt einer Fraktion, nicht der Verwaltung. Es kann zur Abstimmung gestellt
werden, wenn ein Votum eingeholt werden soll, muss es aber auch nicht. Grundsätzlich kann
das Änderungsblatt erst drei Tage vor der Sitzung eingebracht werden. Wenn der
Änderungsantrag abgelehnt würde, führt das zu keinem zeitigen Verzug.
Herr Ramp (Abt. Schule, Sport und Generationen) merkt an, dass die Bildungsministerin
Frau Oldenburg zu Besuch in der Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg war. Zum einem übergab
sie die Startchancenplaketten an die teilnehmenden Schulen. Das Projekt wird in einer
anderen Ausschusssitzung ausführlicher vorgestellt. In einem weiteren Termin in der
Grundschule Ost wurde auch über die Schwimmhalle gesprochen. Ratsherr Borchert
(CDUplus) war ebenfalls anwesend, da die Grundschule Süd das Schulschwimmen in der
Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg begleitet und koordiniert. Dabei wurde bestätigt, dass eine
funktionstüchtige Schwimmhalle vorhanden sein muss. Es ist notwendig eine Entscheidung
zu treffen um überhaupt mit einer Planung beginnen zu können. Ratsherr Ohlenforst (AfD)
lässt über das Änderungsblatt abstimmen.

Abstimmung:
zur Kenntnis genommen
Ja - Nein 9 - Befangen - Enthaltung 1

Das Änderungsblatt wurde mehrheitlich abgelehnt. Die Fraktion CDUplus möchte keine
Abstimmung der Beschlussvorlage. Da es eine Fraktionsvorlage ist, muss die Fraktion
CDUplus nicht abstimmen lassen. Frau Diehn (BSW/BfN) fragt nach, warum eine Fraktion
eine Vorlage einstellt und dann nicht abgestimmt wird. Ratsherr Giermann (CDUplus)
erklärt, dass über die Vorlage beraten wird. Anmerkungen von den Ausschussmitgliedern
können somit aufgenommen werden.

Herr Ohlenforst (AfD) übergibt die Leitung der Ausschusssitzung an Ratsherrn Giermann
(CDUplus).

Ratsherr Giermann (CDU/FDP) stellt die Nichtöffentlichkeit her.

Frau Gutzat (Nordkurier) und Herr Köhler (NDR) verlassen um 18:07 Uhr die Ausschusssit-
zung.



Ratsherr Giermann (CDU/FDP) stellt die Öffentlichkeit wieder her.

Ratsherr Giermann (CDU/FDP), schließt um 18:28 Uhr die konstituierende Sitzung des
Ausschusses für Schule und Sport.

gez. Steven Giermann gez. Diana Kirsch
Vorsitzender des Ausschusses Protokollantin

TOP 13 Wiederherstellung der Öffentlichkeit Schließung der Sitzung

für Schule und Sport

Anlagen


